
Mitteilung: 

 
Durch die KoCI wurden seit dem letzten AIG neben den beiden Impfstellen in 
Meckenheim und Sankt Augustin mit jeweils vier und fünf Ärzten weitere mobile 
Impfangebote der Bevölkerung angeboten. Somit hat der Kreis ab dem 13.12.2021 
ein Impfangebot für bis zu 10.000 Impfungen pro Woche, als Ergänzung zu den 
Impfangeboten der niedergelassenen Ärzteschaft, geschaffen. Neben den mobilen 
und stationären Impfangeboten bieten niedergelassene Ärztinnen und Ärzte in 
Kooperation mit den Kommunen temporäre Impfaktionen an. Überdies sind feste 
stationäre Impfstationen in Much, Neunkirchen-Seelscheid, Siegburg am 
Krankenhaus und Bornheim-Roisdorf etabliert und können dort jeweils bis zu 500 
Impfungen je Tag durchführen. In den beiden stationären Impfstellen des Kreises 
wurden seit der Eröffnung bis zum 10.01.2022 rund 22.200 Impfungen durchgeführt. 
Derzeit ist eine nachlassende Nachfrage an Impfungen deutlich feststellbar und es 
besteht derzeit eine 15%ige „No-Show-Quote“ (Termine die ohne Absage nicht 
wahrgenommen werden). 
 
Die Kinderimpfungen, für 5- bis 11-Jährige, werden als Ergänzung zum regelhaften 
Kinder- und Jugendarztsystem im Rahmen einer Kooperationsvereinbarung von der 
Kinderklinik in Sankt Augustin durchgeführt. Bis Anfang Januar 2022 standen dem 
Rhein-Sieg-Kreis 5.000 Impfdosen für die 1. und 2. Impfung zur Verfügung.  
Zusätzliche 5.000 Impfdosen wurden zwischenzeitlich bestellt und am 11.01.2022 
geliefert, sodass weitere 2.500 Kinder ihren vollständigen Impfschutz in der 
Kinderklinik erlangen können.  
 
Bis zum 10.01.2022 konnten so bereits 2.368 Kinder eine erste Impfung verabreicht 
werden. Hiervon haben mit Stand 11.01.2022 bereits 473 Kinder einen vollständigen 
Schutz. 
 
Den Bewohnern und Beschäftigten der 189 WTG-Einrichtungen im Kreisgebiet wurde 
ein Impfangebot zur Auffrischungsimpfung durch die niedergelassene Ärzteschaft 
unterbreitet. Derzeit sind lediglich in 11 Einrichtungen eines gemeinsamen Trägers 
die Impfungen noch nicht abgeschlossen, sie erfolgen im Laufe dieses Monats. Als 
Grund hierfür wurde der geplante Impfabstand zwischen Zweit- und 
Auffrischungsimpfung genannt. Über die Zahl der in den WTG- Einrichtungen 
tatsächlich durchgeführten Impfungen liegen der KoCI keine näheren Informationen 
vor, da hier lediglich zu überwachen war, dass Impfangebote geschaffen werden. 
 
 
 



Am 15.12.2021 wurden 2.489 Vials BioNTech mit Ablaufdatum 10.01.2022 der KoCI 
als Sonderkontingent durch das Land geliefert. Hiervon wurden 1.449 Vials seitens 
der KoCI in stationären und mobilen Impfstellen des Rhein-Sieg-Kreises benötigt. 540 
Vials wurden direkt an Impfaktionen weitergegeben, somit verblieben aus dem 
Sonderkontingent 1.024 Vials (ca. 6.800 Impfdosen) des Impfstoffes von BioNTech. 
Diese wurden an Frau Dr. Hiepler (KV-Kreisvorsitzende) zur bedarfsgerechten 
Verteilung an alle interessierten, impfenden Praxen abgegeben. Da die KoCI zudem 
ein Sonderkontingent von 110 Vials Moderna erhielt, wurden zudem 80 Vials 
Moderna durch Frau Dr. Hiepler an diejenigen Arztpraxen verteilt, die einen Teil des 
Sonderkontingents BioNTech in Anspruch genommen haben. 
 
Im laufenden Monat Januar ist laut Auskunft des MAGS mit deutlich weniger 
Impfstoff zu rechnen. Voraussichtlich wird es ab März/April einen modifizierten 
Impfstoff der Hersteller Moderna und BioNTech geben. Es ist zu vermuten, dass die 
KoCI dann wieder verstärkt zur Unterstützung der niedergelassenen Ärzte 
herangezogen wird. Derzeit erwägt der Bundesgesundheitsminister die Haltbarkeit 
der KoCi inkl. der Impfstellen bis zum 31.12.2022 zu verlängern. 
 
Zum Sachstand der Unterstützung der Impfkampagne durch Apotheker besteht 
derzeit folgender Sachstand: 
 
Nach Einfügung des § 20b IFSG ist es nun auch Apothekern gestattet, Impfungen 
gegen COVID-19 durchzuführen. Apotheker, die bereits geschult sind und bereits 
Grippeimpfungen durchführen, können ab sofort auch Coronaimpfungen 
durchführen, allerdings ausschließlich bei Personen, die mindestens 18 Jahre alt sind. 
Apotheker, die noch keine Schulung absolviert haben, erhalten die Möglichkeit, sich 
bei der Apothekerkammer zur Schulung anzumelden. Die geschulten Apotheker 
dürfen dann Personen ab 12 Jahren gegen COVID-19 impfen. 
 
 
 
Eine Abfrage der 20 Apotheken im Kreis, die bereits Grippeimpfungen durchführen 
können, hat folgendes ergeben: 

 Fünf Apotheken werden keine Impfungen gegen COVID-19 durchführen 
(Gründe sind unterschiedlich), 

 zwei Apotheken würden an einem Tag in der Woche gegen COVID-19 impfen 
und 

 dreizehn Apotheken sind grundsätzlich bereit Impfungen gegen COVID-19 
durchzuführen. 

Mit Wirkung zum 11.01.2021 wurde die zweite Verordnung zur Änderung der 



Coronavirus-Impfverordnung und der Coronavirus-Testverordnung aktualisiert und 
die Vergütung der Impfleistungen für die öffentlichen Apotheken aufgenommen. 
 
Stand der Impfung: 
 
Meldung RKI vom 10.01.2022  1.064.681 
Impfarztregister    133 beteiligte Ärzte 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 



 
 
 

 
 
 

 
 
 
Mobile Impfungen 



 
Die Impforte und -termine werden in enger Abstimmung mit den jeweiligen 
Kommunen festgelegt. In 2021 wurden folgende 75 niederschwellige mobile 
Impfangebote durchgeführt, sowie zahlreiche Aktionen mit Impfstoff oder 
Registrierungen unterstützt. Hierbei wurden rund 17.000 Impfungen injiziert.  
 
 

Wo Wann Wer Impfungen 
Swisttal 04.08.2021 + 

01.09.2021 + 
22.09.2021 

IZ / 53   94 
121 
101 

Hennef 06.08.2021 Dr. Hiepler / IZ   18 
Hennef 07.08.2021 Dr. Hiepler / IZ   57 

Bornheim 12.08.2021 + 
02.09.2021 

IZ / 53 215 
248 

Eitorf / Hennef 13.08.2021 Dr. Hiepler / IZ 124 

Eitorf / Hennef 14.08.2021 Dr. Hiepler / IZ 115 
Siegburg-
Moschee 

20.08.2021 + 
10.09.2021 

IZ / 53 169 
195   

Windeck 21.08.2021 + 
11.09.2021 

IZ / 53 191 
198 

Königswinter 21.08.2021 Dr. Kley 230 Impfdosen 
geliefert 

Siegburg-
Berufskolleg 

25.08.2021 + 
15.09.2021 

IZ / 53 117 
188 

Bornheim, 
Schulen 

27.08.2021 Dr. Schulze 350 Impfdosen 
geliefert 

Niederkassel-
Moschee 

27.08.2021 + 
17.09.2021 

IZ / 53 137 
152 

Troisdorf-
Berufskolleg 

31.08.2021 + 
21.09.2021 

IZ / 53 133 
153 

Wachtberg 04.09.2021 + 
25.09.2021 

IZ / 53 157 
194 

Bonn 
Berufskolleg 

06.09.2021 + 
27.09.2021 

IZ / 53   79 
  96 

Hennef-
Berufskolleg 

09.09.2021 + 
30.09.2021 

IZ / 53 113 
144 

Hennef Rathaus 18.09.2021 + 
09.10.2021 

IZ / KoCI   93 
190 



Lohmar 
Jabachhalle 

23.09.2021 + 
14.10.2021 

IZ / KoCI   98 
194 

Troisdorf 
Stadtbibliothek 

24.09.2021 + 
15.10.2021 

IZ / KoCI   68 
202 

Troisdorf 
Stadtwerke 

28.09.2021 + 
19.10.2021 

IZ / KoCI 106 
232 

VHS Siegburg 26.10.2021 + 
16.11.2021 

KoCI 369 
547 

SUTI-Center 
Bornheim 

28.10.2021 + 
18.11.2021 

KoCI 158 
598 

Sankt Augustin 04.11.2021 + 
25.11.2021 

KoCI 317 
604 

Niederkassel 08.11.2021 + 
29.11.2021 

KoCI 245 
536 

Alfter 11.11.2021 + 
02.12.2021 

KoCI 234 
575 

Kreisverwaltung 15.11.2021 + 
06.12.2021 

KoCI 428 
433 

Wachtberg 23.11.2021 + 
14.12.2021 

KoCI 571 
328 

Siegburg 
Stadtmuseum 

27.11.2021 + 
18.12.2021 

KoCI 460 
241 

Lohmar 
Jabachhalle 

30.11.2021 + 
11.01.2021 

KoCI 479 

Kreisverwaltung 
Advent 

04.12.2021 + 
11.12.2021 + 
18.12.2021 

53 / KoCI 356 
262 
300 

Troisdorf 
 

07.12.2021 + 
04.01.2021 

KoCI 549 

Rheinbach 09.12.2021 +  
06.01.2021 

KoCI 246 

Windeck 11.12.2021 + 
08.01.2021 

KoCI 343 

Swisttal 13.12.2021 + 
10.01.2021 

KoCI 246 

Kreishaus intern 16.12.2021 + 
14.01.2021 

KoCI / 
Arbeitsschutz 

405 

Ruppichteroth 13.12.2021 Truck 229 



Bad Honnef 14.12.2021 Truck 339 

Much 15.12.2021 Truck 156 

Eitorf 16.12.2021 Truck 294 

Neunkirchen 17.12.2021 Truck 151 

Königswinter 20.12.2021 Truck 266 

Rheinbach 21.12.2021 Truck 212 

Bornheim 22.12.2021 Truck 243 

Swisttal 23.12.2021 Truck 203 

Troisdorf 04.01.2022 KoCI 291 

Rheinbach 06.01.2022 KoCI 221 

Windeck 08.01.2022 KoCI 415 

Swisttal 10.01.2022 KoCI 137 

 
 
 
Die mobilen Impfangebote werden mit 3-4 Einsätzen je Woche derzeit, neben den 
stationären Impfstellen, weitergeführt.  Zurzeit bestehen 23 Planungen des Teams. 
Zu den Impfterminen werden derzeit bis zu vier Ärzte, entsprechendes medizinisches 
Fachpersonal, pharmazeutisches und administratives Personal eingeplant. Somit ist 
eine gleichbleibende hohe Qualität und Dokumentation gewährleistet. 



 
Zur Sitzung des Ausschusses für Rettungswesen und Katastrophenschutz am 
09.02.2022. 
 
 
Im Auftrag 
 
 
 
(Dr. Rudersdorf) 
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